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Kath. Kita. St. Nikolaus 
Eichenstr. 16 

53913 Swisttal-Morenhoven 

 
Lotte 4,4 Jahre 
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Abholung: 
Zwischen 12.00-12.15 Uhr, 13.00-13.15 Uhr und ab 14.00 Uhr können Sie 
ihr Kind abholen. 
 
Ansprechpartner: 
Ihre Ansprechpartnerin ist die Leitung Lydia Hobert, sowie das 
pädagogische Fachpersonal. 
 
Kath. Kita. St. Nikolaus 
Eichenstraße 16 
53913 Swisttal 
 
Telefon: 02226/5211 
E-Mail: Kita.morenhoven@kgv-swisttal.de 
 
Angebote: 
Angebote zu den unterschiedlichen Bildungsbereichen finden im Vor- und 
Nachmittagsbereich statt. 
 
Anmeldegespräche: 
Anmeldegespräche finden nach Terminabsprache statt. 
Zusätzlich müssen Sie ihr Kind im Kita-Portal der Gemeinde anmelden 
unter: www.kitaportal-rhein-sieg-kreis.de. 
 
Aufsichtspflicht: 
Aufsichtspflicht über die Kinder obliegt während der Betreuungszeit dem 
Kindergartenpersonal. Für den Weg zum Kindergarten und zurück, sowie 
bei Festivitäten, bei denen Sie auch als Gast anwesend sind, sind Sie 
verantwortlich.  
Sollte Ihr Kind alleine nach Hause gehen oder von einem Geschwisterkind 
abgeholt werden, benötigen wir eine schriftliche Erlaubnis.  
 
Atelier: 
Im Atelier werden die Kinder in Ihrer Kreativität gefördert. Sie haben die 
Möglichkeit mit unterschiedlichen Materialien und Methoden zu arbeiten.  
Ob Werken, Malen, Basteln, Modellieren… Hier ist alles möglich.  
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Bildung: 
Bildung ist uns sehr wichtig! Die Kinder bekommen die Möglichkeit, durch 
die unterschiedlichen Funktionsräume, Erfahrungen in allen Bildungs-
bereichen zu sammeln.  
 
Besucherkinder: 
Besucherkinder sind nach telefonischer Vereinbarung herzlich willkommen, 
dürfen allerdings nicht über Mittag bleiben. 
 
Bewegung: 
Damit sich Motorik und Wahrnehmung der Kinder entsprechend 
entwickeln können, bieten wir in unserem Bewegungsraum unterschied-
liche Angebote, Turnstunden und Bewegungsbaustellen an.  
 
Bringzeit: 
Zwischen 07.15-08.30 Uhr können Sie ihr Kind in die Einrichtung bringen.  

 

Christlicher Geist: 
Der christliche Geist durchzieht das Denken und Handeln in unserer 
katholischen Kindertagesstätte. Wir feiern die Feste des Kirchenjahres, 
singen Lieder religiösen Inhaltes, hören und spielen auch biblische 
Geschichten und feiern in unserer Pfarrkirche Gottesdienste.  
 

Elternabend: 
Mehrmals im Jahr finden Elternabende zum gemeinsamen Austausch und 
zu unterschiedlichen Themen statt.  
 
Elternmitarbeit: 
Elternmitarbeit im Kindergarten ist von großer Bedeutung. Somit können 
sich Eltern auf kreative Art im Kindergarten engagieren. Ob Elternbeirat 
oder freiwillige Initiativen, es gibt viele Möglichkeiten, Ideen für die Kinder 
umzusetzen.  
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Elternbeirat: 
Der Elternbeirat wird jedes Jahr zu Beginn des Kindergartenjahres neu 
gewählt. Er bringt stellvertretend für alle Eltern die Wünsche und Ideen in 
den Kindergartenalltag mit ein und ist ein wichtiger Ansprechpartner für 
uns als pädagogisches Team. 
 
Elterngespräche: 
Elterngespräche finden einmal jährlich, sowie nach Bedarf statt.  
 
Elternpost: 
Elternpost wird über den Emailverteiler an die Eltern übermittelt. 
 
Entwicklungsdokumentationen: 
Entwicklungsdokumentationen werden zwei Mal jährlich durch das 
pädagogische Fachpersonal ausgefüllt. (Kompetent Beobachten + Basik-
Sprache)  

 

Forscherraum:  
Das experimentelle Lernen mit allen Sinnen ist für Kinder besonders 
wichtig. Im Forscherraum haben die Kinder die Möglichkeit 
naturwissenschaftliche Phänomene kennenzulernen und zu erfahren.  
 
Feste und Feiern: 
Feste und Feiern sollten für die Kinder, für Sie und uns zu einem schönen 
gemeinsamen Erlebnis werden. Darum bitten wir um Ihre Teilnahme und 
Unterstützung. 
 
Flur: 
Im Flurbereich findet auch unter Anderem das Freispiel statt. Dort können 
sich die Kinder in den verschiedenen Aktionsbereichen aufhalten.  
 
Fotos: 
Einmal im Jahr werden die Kinder von einem Fotografen in der Kita 
fotografiert. Es werden Einzel - und Gruppenfotos gemacht.  
Dafür benötigen wir Ihr Einverständnis. 
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Frühdienstgruppe: 
Morgens treffen sich alle zuerst in der Schmetterlingsgruppe.  
Gegen 08.00 Uhr gehen alle gemeinsam in ihre Stammgruppen. Natürlich 
kann auch in der Frühdienstgruppe gefrühstückt werden.  
 
Frühstück: 
Frühstück findet täglich zwischen 07.15-10.00 Uhr statt. Die Kinder bringen 
ihr Frühstück von zu Hause mit. Hierbei sollte auf die gesunde Ernährung 
geachtet werden.  
Tee, Sprudelwasser und stilles Wasser und Milch werden von der 
Einrichtung angeboten. Auch die Milch für das Müsli bekommt Ihr Kind in 
der Kita, damit die Kühlkette nicht unterbrochen wird. 
 

Garten: 
In unserem Garten/Außenbereich können die Kinder klettern, im Sand 
spielen etc. Unser Naschgarten und das Gemüsebeet werden mit den 
Kindern gepflegt, gestaltet und beobachtet.  
Die Kinder spielen täglich von 11.15-12.15 Uhr im Garten.  
 
Geburtstage: 
Geburtstage werden in der Gruppe mit allen Kindern gefeiert. Sie werden 
mit den Kindern und Mitarbeitern individuell für das Geburtstagskind 
gestaltet.  
Geburtstage die nicht in unsere Öffnungszeiten fallen, werden 
selbstverständlich nachgefeiert. Gerne dürfen Sie für die Feier eine 
Kleinigkeit mitbringen (Muffins, Trockenkuchen, Obst, Rohkostplatte etc.) 
Sprechen Sie dies vorher in der Gruppe ab. 
Bitte geben sie keine Präsente für zu Hause mit! 
 
Gruppen: 
Unsere Einrichtung ist dreigruppig: 
Schmetterlingsgruppe - Gruppenform I (2 Jahre bis zur Einschulung) 
Bärengruppe - Gruppenform I (2 Jahre bis zur Einschulung) 
Igelgruppe - Gruppenform III (3 Jahre bis zur Einschulung) 
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Hausschuhe: 
Hausschuhe tragen wir das ganze Jahr. Bitte mit Namen beschriften und 
regelmäßig die Größe kontrollieren.  

Informationen: 
Informationen befinden sich jeweils vor den Gruppeneingängen, im 
Schaukasten (draußen), sowie im Eingangsbereich.  
 

Jahresausflug: 
Anfang des Jahres besucht die gesamte Einrichtung den Indoor-Spielplatz 
„Aktivi“ in Kall. 
Dieser Ausflug ist ein Highlight für alle Kinder.  
  

Krankheiten: 
Werden in unserer Eichrichtung Krankheiten bekannt, hängt eine 
Information an der Tafel im Eingangsbereich.  
Bitte benachrichtigen Sie uns, wenn ihr Kind wegen einer Erkrankung fehlt.  
Bei bestimmten ansteckenden Krankheiten benötigen wir ein ärztliches 
Attest. Nähere Informationen dazu finden Sie vor den Gruppeneingängen 
(IFSG). 
Grundsätzlich gilt: kranke Kinder gehören nicht in die Kita! 
 
Konstruktionsbereich: 
Im Konstruktionsbereich haben die Kinder die Möglichkeit mit 
unterschiedlichen Materialien zu konstruieren. Hier erleben und begreifen 
sie erste mathematische Zusammenhänge. 
Sie entwickeln logisches Denken und lernen Formen/Zahlen kennen.  
 
Kleidung: 
Bei uns wird gematscht - drinnen, sowie draußen! 
Ihre Kinder benötigen natürlich auch sand- und wetterfeste Kleidung.  
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Bitte geben Sie ihrem Kind ausreichend Wechselkleidung mit und tauschen 
Sie diese bei Bedarf zu jeder Jahreszeit aus.  
Bitte achten Sie darauf, dass ihr Kind im Sommer Badesachen und einen 
Sonnenhut in der Kita hat. Sollten Sie die Sonnencreme der Kita nicht 
wünschen, bringen Sie bitte eine eigene mit. 
Im Herbst/Winter benötigt es Gummistiefel, sowie eine Matschhose. 

Lernen: 
In unserer Eichrichtung wird ein teiloffenes Konzept gelebt. Durch die 
unterschiedlichen Funktionsräume haben die Kinder die Möglichkeit, alle 
Bildungsbereiche kennenzulernen.  
 
Leitung: 
Unsere Leiterin, Lydia Hobert steht ihnen jederzeit für Gespräche zur 
Verfügung.  
 

Mittagessen: 
Das Mittagessen findet täglich um 12.15-13.00 Uhr statt.  
Die warmen Mahlzeiten werden von einem Catering-Service geliefert.  
Das Mittagessen muss verpflichtend über unser online Essensportal 
gebucht werden. Die Möglichkeit ein eigenes Mittagessen mitzubringen 
gibt es nicht. 
Das Essen wird gruppenweise aus zwei Gerichten von den Kindern 
ausgewählt.  
Damit Ihr Kind lernt, wie viel eseEssen kann, entscheidet es selbst über die 
Menge.  
 
Musikalische Früherziehung: 
Außerhalb unserer angebotenen Musikeinheiten, besucht uns Frau Prinz 
(Seelsorgebereichsmusikerin) regelmäßig in der Einrichtung. Sie bietet 
weitere Musikeinheiten an.  
Des Weiteren haben Sie die Möglichkeit Ihr Kind, ab 4 Jahren für die 
Musikschule Rheinbach, mit der wir eine Kooperation haben, anzumelden. 
Der Kurs wird von Frau Kletti geleitet und findet in den Räumen der Kita 
statt. 
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Morgenkreis: 
Wir beginnen den Tag mit allen Kindern in einem Morgenkreis, dazu singen 
wir Begrüßungslieder. Der Kreis wird täglich individuell gestaltet.  
 

Neuaufnahmen: 
Jedes Jahr werden unter Anderem zwölf neue U3-Kinder aufgenommen.  
Anmeldungen finden über das Onlineportal der Gemeinde 
(www.kitaportal-rhein-sieg-kreis.de) statt.  
Bitte vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit der Kita-Leitung. 
 

Ordnung: 
Ordnung ist das halbe Leben! 
Kinder brauchen Struktur und wiederkehrende Rituale. Dazu gehört auch 
das Aufräumen.  
Bitte planen Sie genügend Zeit beim Abholen ein.  
 

Partizipation: 
Partizipation ist uns besonders wichtig! Die Kinder werden bei Ereignissen 
und Entscheidungsprozessen, die das Zusammenleben betreffen, einbe-
zogen.  
Ein wichtiges Erziehungsziel ist, dass Kinder lernen, ihre eigenen Ideen, 
Wünsche und Bedürfnisse wahrzunehmen und zu äußern.  
 

Regeln: 
Regeln sind für das Zusammenleben notwendig. Sie werden mit den 
Kindern vereinbart, besprochen und verändert. Sie geben Sicherheit und 
Orientierung.  
 
Religionspädagogische Einheiten: 
Religionspädagogische Einheiten finden im Alltag regelmäßig statt. Dabei 
unterstützt uns auch unsere Gemeindereferentin Diana Schreiber.  
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Rollenspielbereich:  
Rollenspiele haben einen großen Einfluss auf die kindliche Entwicklung. Im 
Rollenspiel lernen Kinder sich in andere hineinzuversetzen. Sie befassen 
sich mit der Welt des Erwachsenen und verarbeiten ihre Erlebnisse. 
 

Spenden: 
Gerne können Sie uns in Form einer Spende unterstützen. Dadurch ist es 
uns auch möglich den Kindern besondere Aktionen anzubieten.  
 
Schnuppertage: 
Schnuppertage finden im Sommer statt. Dazu werden pro Familie max. drei 
Termine mit den Mitarbeitern in den Gruppen vereinbart.  
 
Snack: 
Für die Kinder, die einen 45 Stunden-Platz gebucht haben, wird täglich um 
14.30 Uhr ein Snack angeboten.  
Dafür werden monatlich 2 Euro pro Kind eingesammelt.  
Die Kinder bekommen einen Obst- und Gemüseteller, Knäckebrot etc.  
Selbstverständlich wird auch hier auf die gesunde Ernährung geachtet.  
 
Schlafen: 
Besonders für die jüngeren Kinder ist der Mittagsschlaf von großer 
Bedeutung.  
Die Kinder haben die Möglichkeit nach dem Mittagessen bis zur Abholung 
um ca. 14.30 Uhr zu schlafen. Bitte bringen Sie dafür einen Schlafanzug, 
sowie alles Notwendige (Schnuller, Kuscheltier etc.) mit.  
Jedes Kind hat sein eigenes Bett mit persönlicher Bettwäsche.  
In der Mittagszeit wird das Traumland zum Schlafraum umfunktioniert. 
 
Schließzeiten: 
Unsere Einrichtung hat drei Wochen im Sommer und zwischen 
Weihnachten und Neujahr geschlossen.  
Hinzu kommen weitere Schließtage, wie Konzeptionstage, Brückentage o.ä.  
Die Schließzeiten belaufen sich auf max. 27 Tage.  
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Traumland: 
Das Traumland ist ein weiterer Funktionsraum, in dem die Kinder ihre Sinne 
wahrnehmen und sich eine Auszeit nehmen können. Hier wird 
Entspannung und Ruhe angeboten, sowie religionspädagogische und 
musikakische Einheiten.  
 
Turnsachen: 
Bitte bringen Sie passende Sportkleidung und Turnschläppchen für Ihr Kind 
mit. 
Diese müssen natürlich auch regelmäßig von Ihnen gewaschen und mit 
Namen beschriftet werden.  
 
Taschentücher:  
Taschentücher brauchen die Kinder immer! Wir freuen uns über jede 
Spende. 
 
Teiloffenes-Konzept: 
In unserer Einrichtung wird ein teiloffenes Konzept gelebt.  
Die Kinder haben ihre Stammgruppe. Sie haben aber die Möglichkeit im 
Vormittagsbereich unterschiedliche Funktionsräume, die den 
Bildungsbereichen angepasst sind, zu besuchen.  
 

Vorschule: 
Die Vorschularbeit findet 1x wöchentlich statt. Dabei wird in Projekten 
gearbeitet, um die Kinder optimal auf die Schule vorzubereiten.  
Sie bekommen hierzu separate Informationen. 
 

Wald: 
Einmal in der Woche gehen wir mit den Kindern in den Wald. Der genaue 
Ablauf wird in unserem neuen Konzept noch einmal angepasst. 
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Wortgottesdienste: 
Wortgottesdienste finden regelmäßig zum religiösen Jahreskreis statt.  
Je nach Situation findet dieser in der Kirche oder in der Einrichtung statt.  
Die Kinder erarbeiten die Inhalte vorab gemeinsam.  
 
Wickelutensilien: 
Bitte sorgen Sie dafür, dass Windeln, Wickelunterlagen, evtl. Creme etc. 
immer in ausreichender Menge vorhanden sind. 
In der Regel erhalten Sie eine schriftliche Erinnerung von den Mitarbeitern, 
wenn Dinge fehlen. 
 

Zahnärztlicher Dienst: 
Einmal im Jahr kommt der zahnärztliche Dienst in unserer Eichrichtung.  
Die Kinder bekommen spielerisch die Wichtigkeit der Mundhygiene erklärt.  
Dafür benötigen wir Ihre Einverständniserklärung.  
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Stand: April 2021 


